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Haftung

KuBuS
Deine Zeit

Veranstaltungen, die im Rahmen eigener Projekte 
von KuBuS e.V. stattfi nden, sind über die KuBuS 
Berufshaftplicht bei „Edith Frater Trainerversor-
gung e.V.“ versichert. Bei grob fahrlässigem Ver-
halten behalten wir uns einen Haftungsausschluss 
vor. Jede Gruppe erhält vor der Nutzung eine 
sicherheitstechnische Unterweisung.

Anderen Gruppen, die den Seilgarten buchen 
wollen und von uns zertifi ziertes Trainerpersonal 
mitbringen, empfehlen wir den Abschluss einer 
Gruppensammelversicherung, sofern sie über den 
Träger (Schule, Jugendverband…) nicht schon 
besteht.

Der etwas andere 
Wald-Seilgarten
Für Gruppen und Schulklassen

©
 K

uB
uS

 e
.V

. 1
. A

ufl
 a

ge
 /2

01
8 

W
al

ds
ei

lg
ar

te
n.

 B
ild

qu
el

le
n:

 K
uB

uS
 e

ig
en

e 
Bi

ld
er

Buchung und Information

Am Kröckelbach | 64658 Fürth
Telefon: 06253 - 80 73 00
www.kubus-kroeckelbach.de
info@kubus-kroeckelbach.de

Preise und Besonderheiten
Unsere aktuellen Preise entnehmen Sie bitte der 
Preisliste auf unsere Internetseite 
www.kubus-kroeckelbach.de/waldseilgarten.

Dort fi nden Sie weitere Ideen für die Nutzung un-
seres Wald-Seilgartens. Unser Tipi kann z.B. 
für außergeöhnliche Betriebsfeste und Kinder-
geburtstage gemietet werden.

Damit Sie mit Leib und Seele bei der Sache sind, 
bieten wir Catering und Picknick im Wald-
Seilgarten auf Anfrage.



Grundsätzlich anders
Unser Wald-Seilgarten ist nicht für die touristische 
Nutzung angelegt. Er dient in erster Linie der 
Jugendbildungsarbeit, pädagogischen Team-
trainings und Teamentwicklungsmaßnahmen 
für z.B. Unternehmen und Vereine, entweder 
als Tagesveranstaltung oder im Rahmen einer 
Bildungsveranstaltung. 

Der Wald-Seilgarten besteht aus drei Bereichen. 
Im ersten Bereich erleben Gruppen Team- und 
Kooperationsübungen mit mobilen Geräten. In 
diesem Bereich, finden alle Übungen am Boden 
statt. Im zweiten Bereich gibt es niedrige Seil-Ele-
mente in Absprunghöhe. Hier werden Teamarbeit 
und Strategie geübt. Die Hochseilelemente bilden 
den dritten Bereich und stellen hohe Anforderungen 
an die Erweiterung der eigenen Komfortzone. 

Unser Konzept Nutzung

www.kubus-kroeckelbach.de

Unser Wald-Seilgarten ist konsequent auf die 
pädagogische Nutzung ausgerichtet. Er ist 
bestens für die Nutzung durch Gruppen, Schul-
klassen, Vereine, Ausbildungsgruppen (Azubis) 
und berufliche Teams geeignet. 

Unsere Rollstuhlbrücke erlaubt es auch körper-
lich behinderten Teammitgliedern an einer Maß-
nahme im Hochseilgarten teilzunehmen. Bzw. 
können hier Menschen ohne körperliche Ein-
schränkung erleben wie es ist, mit einer solchen 
Einschränkung zu leben.

Wir arbeiten mit unseren Gruppen an den Themen:
•	 Kommunikation 
•	 Kooperation
•	 Vertrauen
•	 Problemlösungskompetenz 
•	 Grenzerfahrung

Regelmäßig finden im Wald-Seilgarten Ausbil-
dungen zum/zur Sicherheitstrainer/-in nach 
ERCA-Standard für Jugendarbeiter/-innen, Inte-
ressierte und Lehrer/-innen statt. Damit möchten 
wir die Nutzung des Seilgartens für verbandliche, 
schulische und berufliche Jugendarbeit in der 
Region öffnen und fördern. Die Ausbildungster-
mine werden regelmäßig auf unserer Homepage 
veröffentlicht.

Im Teamsicherungsbereich (Hochseil) bewe-
gen sich maximal 24 Personen ab 12 Jahren 
und einer Körpergröße von mindestens 1,40 m. 
Die Elemente im Niedrigseilbereich und im 
Bereich der Bodenelemente können bereits ab 
6 Jahren genutzt werden. 

Die Nutzung ist in der Regel von März bis  
Mitte November in Begleitung und Anleitung 
durch unsere geschulten und ausgebildeten 
Trainer/-innen möglich. In den Wintermonaten 
bleibt der Wald-Seilgarten geschlossen. 

Denken Sie bitte an wetterfeste Kleidung und 
rutschfestes Schuhwerk. Geprüftes Sicher-
heitsmaterial wie Klettergurte, Helme, Seile 
und Karabiner werden von uns gestellt. 

Einmal im Jahr werden der gesamte Wald-Seil-
garten sowie alle Sicherungsmaterialien einer 
Prüfung durch einen zertifizierten Prüfer unter-
zogen. Die Prüfung der Bäume auf Sicherheit 
und Gesundheit liegt in der Verantwortung des 
hiesigen Gebiets-Försters. 


